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Sehr geehrtes Publikum!
 

Wie immer freue ich 
mich, im Namen des 
nbv-Teams, den neuen 
Jahresspielplan vorstel-
len zu dürfen.  

Auch in diesem Jahr haben 

wir das Programm aus ebenso 

unterhaltsamen wie berührenden 

Stücken des Gegenwartstheaters 

zusammengestellt. Die Themen 

reichen von Sterbehilfe über Mittsommernachtssex und Datenflut 

bis hin zu Spiritualität. 

Das Theater wird immer der Ort bleiben, an 

dem ganz unterschiedliche Geister freien 

Willens aufeinandertreffen, um sich auszu-

tauschen über die Entwürfe gegenwärtiger 

und künftiger menschlicher Entwicklung.

Treten Sie mit uns ein, in dieses Labor der 

Menschlichkeit und nehmen Sie alle Es-

senzen mit nach Hause, die Ihnen Ihr Leben 

versüßen, erhellen oder abrunden mögen.

Herzlichst,
 
Michael Weger 
Intendant

Der Blick hinter die Kulissen 
 
Was Sie am Abend erleben, liebes Publikum, ist das Ergebnis eines langen Prozesses. Was mit der Auswahl der 

Stücke, der Abstimmung eines Spielplans schon weit vor Probenbeginn einer Produktion anfängt, führt über den 

Probenprozess, an dem nicht nur die Regie und die Schauspieler und Schauspielerinnen beteiligt sind, sondern 

beispielsweise auch Assistenten und Assistentinnen ihren Anteil haben, zu einem künstlerischen Ergebnis und 

schließlich der Premiere. Dazu kommen Bühnenbau und die Kostüme, beides oft maßgefertigt. Nicht zu vergessen 

ist die wichtige Arbeit im Büro, die Koordination von Zeitplänen und Überwachung der Budgetpläne. Sie merken, 

die neuebuehne ist um einiges mehr als das, was Sie an den Abenden wahrnehmen. Nebenbei ist die neuebuehne 

eben auch ein Betrieb, von dem die Villacher Innenstadt wie auch der Tourismus profitiert, beispielweise durch 

„Theater am Schiff“ und das Spectrum Theaterfestival.

Das engagierte Team der neuebuehnevillach trägt gemeinsam zum Gelingen dieses Betriebs bei, um Ihnen ak-

tuelles Theater nahe zu bringen, sie zum Lachen oder Nachdenken zu ermuntern.

Nutzen Sie auch 2015 die Chance, Neues zu entdecken, lassen Sie sich überraschen, kommen Sie zu den breit-

gefächerten Produktionen der neuebuehnevillach und setzen Sie sich kritisch mit dem Zeitgeschehen auseinander. 

In der neuebuehnevillach sind Sie immer nah dran.  
Markus Malle 
Obmann Verein nbv



Was wir erzählen 
wollen 
 

Noch nie wussten die Menschen soviel von der Welt 

wie heute. Immer online und immer informiert könnte 

einem auch das Fernste sehr nah gehen. Es sind vor 

allem diese vielen, wahren Geschichten von Men-

schen, die etwas erzählen, was über deren bloße 

Schicksale hinausgeht. Es sind Geschehnisse, aus 

denen man viel lernen kann, über die Auswirkungen 

von Hass und Gewalt, Vorurteile und Intoleranz. Man 

erfährt aber auch einiges über die Kraft der Liebe, wie 

diese zu helfen, zu heilen, zu verbinden vermag.

All diese Erzählungen gilt es zu teilen, in der Begeg-

nung mit Menschen und um auch etwas über sich 

selbst erfahren zu können. Das Theater bietet diese 

Erfahrungen. Und hier kann man das Erlebnis mit 

anderen teilen.

Der Spielplan 2015 reflektiert verschiedenste 

Erzählungen, sie handeln von Hoffnungen und 

Sehnsüchten, sind oft im besten Sinne unterhaltend 

und streifen Themen, die in unserer Gesellschaft 

zunehmend an Bedeutung gewinnen, wie das Thema 

„Sterbehilfe“ oder die umfassende Überwachung der 

BürgerInnen.

 

Martin Dueller 
Dramaturgie

Ohne unsere treuen TheaterbesucherInnen wären die Arbeit und das Enga-

gement für eine visionäre Theaterkultur in Kärnten nicht möglich. Mit dem 

„Freundeskreis“ bieten wir unserem Publikum die Möglichkeit, diese The-

aterarbeit zu unterstützen und weitere Highlights der neuebuehnevillach zu 

ermöglichen. Die Mitglieder des „Freundeskreises“ der neuebuehnevillach 

genießen als Dankeschön exklusive Angebote und Vergünstigungen.  

Nähere Informationen:  www.neuebuehnevillach.at/freundeskreis

Wir danken dem Freundeskreis neuebuehnevillach:
Günther Feutl, Familie Fiedler, Renate Fischer, Dr. Michael Gasser, Dr. Gerald Gröchenig, Mag. Gilbert Isep, Karin 
Isep, Herta Kerstnig, Monika Kogelnig, Anita Müller-Kulturerer, Dr. Ingrid Lawicka, Martina Luschnig, Mag.a Susanna 
Mayerhofer, Brigitte Meyer, Friedrich Moser, Ferdinanda Maria Plach, Franziska Scheiflinger, SPÖ Landtagsclub, 
Theodora & Gottfried Wagner, Kathrin Weingant

Freundeskreis neuebuehnevillach

Freundes Kreis

Fo
to

: w
w

w
.r

us
sw

ur
m

-p
ho

to
.c

om



Premiere: 4. Dezember 2014 – Spielserie bis 17. Jänner 2015 

Kärntner Erstaufführung  

„Der dressierte Mann”  
von John von Düffel nach dem gleichnamigen Roman 
von Esther Vilar 
Komödie 
 
Weil Helen den Job erhält, den Bastian anstrebte, platzt das Candle-Light-

Dinner, das eigentlich einen Heiratsantrag einleiten sollte. Während Helen 

darum ringt, ihre eigenen Ambitionen, Bastians gekränkten Stolz und viel-

leicht sogar noch einen künftigen Kinderwunsch miteinander zu versöh-

nen, treten ungebeten beide Mütter auf den Plan, die grundverschieden 

sind: „Radikalemanze“ gegen „Prada-Teufel“. Welche Rolle hat der Mann, 

wenn die Frau selbst für Unterhalt und Sicherheit sorgen kann?!  
Regie: Hans-Peter Kellner

Premiere: 13. März 2015 – Spielserie bis 11. April 2015 

Österreichische Erstaufführung 

„Der Gute Tod” von Wannie de Wijn
Ein brisantes Stück zum Thema „Sterbehilfe“
 

Der todkranke Bernhard Keller ist fest entschlossen, sein Leben und 

Leiden zu beenden. Er wünscht sich seinen Abschied im Kreise seiner 

Familie zu erleben, die sich am Vorabend des festgelegten Todes bei 

ihm versammelt. Nicht alle können den Wunsch Bernhards, in Würde zu 

sterben, respektieren. Auch der befreundete Arzt Robert ringt mit seinem 

Gewissen. Nach und nach versuchen die Anwesenden, die verbleibende 

Zeit so gut wie möglich zu nützen. Ein Fest für das Leben soll es sein, 

kein Fest für den bevorstehenden Tod.

Regie: Christine Wipplinger

Premiere: 29. Jänner 2015 – Spielserie bis 21. Februar 2015 

Österreichische Erstaufführung 
„Der Prophet“ von Khalil Gibran 
Eine philosophisch spirituelle Rede mit Musik 
 

Mit „Der Prophet“ schuf Khalil Gibran eines der beein-

druckendsten literarischen Werke philosophisch spiritueller 

Weisheitslehre. Die poetischen und inspirierenden Reden in 

einer bewegenden Bühnenperformance mit Live-Musik und 

Videoinstallationen. 

Regie & Schauspiel: Michael Weger 
Komposition & Live-Musik Michael Erian Fo
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Zeitraum: 1. Juli – 4. Juli 2015 

„23. Theaterfestival  
Spectrum”  
Theater & Performance im öffentlichen Raum
 
Das 23. Spectrum-Theaterfestival kehrt erneut an den zentralen 
Platz Villachs zurück. Jährlich wird nun der Villacher Rathausplatz 
mit einer eigenen Bühne bespielt. Gezeigt werden nationale und 
internationale Theaterproduktionen zwischen Performance, Tanz und 
Schauspiel. Begleitet wird das Festival von Gesprächen, Workshops 
und der gemeinsamen Auseinandersetzung mit heutigen Themen. 
Künstlerische Leitung Katrin Ackerl Konstantin &  
Erik Jan Rippmann

Premiere: 23. April 2015 – Spielserie bis 9. Mai 2015 

Uraufführung 

„Meine weiße Welt”  
von Stefan David Zefferer
Soziokulturelles Tanz-Theaterprojekt  
 
Eine Frau in schonungsloser Konfrontation mit sich selbst. Ausgeliefert, 

traurig, wütend, nach Worten ringend. Anhand von Interviewmaterial mit 

Betroffenen und den literarischen Textfragmenten des Kärntner Autors 

Stefan David Zefferer wird dieser Theaterabend zu Ausnahmezuständen 

der Psyche entwickelt. Eine Bewegung zwischen Sucht und Sehnsucht, 

Krankheit und Heilung.  
Regie: Greta Lindermuth

Premiere: 5. Juni 2015 – Spielserie bis 27. Juni 2015 

Kärntner Erstaufführung 
„Eine Mittsommernachts- 
Sex-Komödie“ von Woody Allen 
Komödie  
 

In Woody Allens Komödie prallen an einem Wochenende auf 

dem Lande drei verschiedene Paarkonstellationen aufeinander. 

Die Beziehungsgeflechte kommen allerdings immer mehr ins 

Wanken, als die erotischen Anziehungskräfte zu wirken begin-

nen und die verborgenen Begierden zum Vorschein kommen.  

Die Bühnenfassung des gleichnamigen Films von Woody Allen ist 

voll mit skurrilen Charakteren und schräger Komik.  

Das Publikum erlebt das Stück während einer außergewöhnli-

chen Reise per Schiff auf der Drau. 

Regie: Martin Dueller 

THEATER AM SCHIFF
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Kinderstück auf Tournée 
durch Kärntens Schulen

Kinderstück und Klassenzimmerstück 
auf Tournée durch Kärntens Schulen

Kinderstück auf Tournée 
durch Kärntens Schulen

SPIELJAHR 2015
Premiere: 4. Dezember 2014  
KEA „Der dressierte Mann” von John von Düffel 
Regie: Hans-Peter Kellner 
Spielserie bis 17. Jänner 2015

Premiere am 29. Januar 2015 
ÖEA „Der Prophet“ von Khalil Gibran  
Regie & Schauspiel: Michael Weger 
Komposition & Live-Musik: Michael Erian 
Spielserie bis 21. Februar 2015

ÖEA „Der Prophet“ von Khalil Gibran Spielserie  bis 21. Februar 2015 

bis 23. Mai 2015

bis 17. Jänner 2015

ÖEA „Der Gute Tod“ von Wannie de Wijn Spielserie bis 11. April 2015 

UA „Meine weiße Welt“ von Stefan David Zefferer bis 9. Mai 2015 

Premiere am 25. Februar 2015  
„Prinzip Gabriel”   
Gastspiel Arbos 
Regie: Herbert Gantschacher 
Spielserie bis 28. Februar 2015

Premiere am 23. April 2015  
UA „Meine weiße Welt“  
von Stefan David Zefferer 
Regie: Greta Lindermuth 
Spielserie bis 9. Mai 2015

Premiere am 15. Mai 2015   
Jugendstück „Magic Afternoon“  
von Wolfgang Bauer  
Regie: Charles Elkins 
Spielserie bis 23. Mai 2015 

Premiere am 13. März 2015   
ÖEA „Der Gute Tod“  
von Wannie de Wijn 
Regie: Christine Wipplinger 
Spielserie bis 11. April 2015

Premiere und Spielzeit: Frühjahr 2015   
Jugendstück  
„Die SelbsterFindung“  
Regie: Clemens Lukas Luderer 

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

01 
JAN

04 
APR

02 
FEB

05 
MAI

03 
MAR



Premiere am 18. September 2015 
UA „Yadl und Dudl – Wir liken, adden 
und sharen Dich“ von Erik Jan Rippmann 
Regie: Erik Jan Rippmann 
Spielserie bis 24. Oktober 2015

Premiere am 4. November 2015   
KEA „Die Wand“ von Marlen Haushofer  
Regie: Clemens Lukas Luderer 
Spielserie bis 21. November 2015

Premiere am 4. Dezember 2015 
UA „Cherubim“ von Gabriel Barylli  
Regie: Gabriel Barylli  
Komposition: Erwin Kiennast 
Spielserie bis 23. Jänner 2016

Kinderstück und Jugendstück auf 
Tournée durch Kärntens Schule

Kinderstück und Klassenzimmerstück 
auf Tournée durch Kärntens Schulen

Kinderstück und Klassenzimmerstück  
auf Tournée durch Kärntens Schulen

UA „Yadl und Dudl – Wir liken, adden und sharen Dich“ von Erik Jan Rippmann bis 24. Oktober 2015

bis 21. November 2015

Spielserie bis 23.Jänner  2016

bis 27. Juni 2015

Ende 04. Juli 2015

Premiere am 05. Juni 2015 
„Eine Mittsommernachts-Sex-Komödie“ von Woody Allen 
Regie: Martin Dueller 
Spielserie bis 27. Juni 2015

Start 01. Juli 2015 
„Spectrum Theaterfest” 
Performance & Workshopping im öffentlichen Raum  

THEATER AM SCHIFF

07  
JUL

09 
SEPT

10 
OKT

11 
 NOV

12 
DEZ

06  
JUN



Premiere: 18. September 2015 – Spielserie bis 24. Oktober 2015 

Uraufführung  

„Yadl und Dudl – Wir liken, 
adden und sharen Dich!”  
von Erik Jan Rippmann 
Eine moderne Gesellschaftssatire 
 
„Yadl und Dudl“ ist der Versuch einer Annäherung an Big Data, der 
flächendeckenden Ausspähung und Abschöpfung unserer Daten, die 
wir tagtäglich preisgeben. Die Wege der kommerziellen Anbieter, an 
unsere Daten zu gelangen, ist eine Art Überraschungsei der digitalen 
Revolution. Mittels Spiel, Spaß und Spannung werden wir verführt, unser 
wertvollstes Gut und damit unsere gesamte virtuelle Identität sowie, in 
letzter Konsequenz durch die Aufgabe von Anonymität, unsere Freiheit 
einzubüßen. Regie: Erik Jan Rippmann

4. Dezember 2015 – Spielserie bis 23. Jänner 2016 

Uraufführung 

„Cherubim” von Gabriel Barylli
Ein zauberhaftes Musical
 
Jahrelang hat man sich bemüht, kritische und aufrüttelnde Stücke einem Pub-
likum nahezubringen, die Gesellschaft zu ändern … Doch der Erfolg blieb aus 
und so steht das Theater von Martin, Maria und Artur, den letzten verbliebenen 
Kämpfern für eine bessere Welt, kurz vor dem aus. Wie aus dem Nichts 
erscheint jedoch die Schauspielerin Katharina, um Kleists Käthchen von Heil-
bronn vorzusprechen. Ihr Auftreten entfacht wieder den Funken einer Hoffnung 
und schließlich wird doch noch einmal der Versuch unternommen, mit neuem 
Geist das Theater zu retten. Und irgendwann ist die engelhafte Katharina 
wieder verschwunden, der Zauber, den sie hinterlassen hat, verbleibt aber.  
Regie: Gabriel Barylli  Komposition Erwin Kiennast

Premiere: 4. November 2015 – Spielserie bis 21. November 2015 

Kärntner Erstaufführung 
„Die Wand“ von Marlen Haushofer 
Ein literarischer Monolog 
 

Eines Morgens erwacht eine Frau und ist umgeben von einer unsichtbaren 

Wand, die sie von der Zivilisation abschneidet und hinter der kein Leben 

mehr existiert. Am Abend davor war sie noch in Gesellschaft, nun ist sie 

völlig auf sich gestellt, es bleiben ihr nur die Natur und einige Tiere. Es 

scheint so als würde die Frau durch die Wand sowohl beschützt wie auch 

gefangen. Der erfolgreichste Roman von Marlen Haushofer lässt auch auf 

der Theaterbühne vielschichtige Interpretationen offen.  

Regie: Clemens Lukas Luderer
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Seit Februar 2014 auf Tournée durch Kärntner Volksschulen 
Uraufführung 
„Öki – der Außerirdische”  
von Frankie Feutl  
Umweltmärchen - Ein mobiles Theaterstück für Kinder ab 6 Jahre 
 
Ein als Mensch getarnter Außerirdischer begibt sich auf die Suche nach den guten Fabelwesen „Navabunden“. Sie 
könnten sich auf die Erde gerettet haben, wenn sich dort aber auch die bösen Umweltverschmutzer „Megagierixe“ 
tummeln, könnte es zu einer Katastrophe kommen. Um die Zerstörung der Erde zu verhindern, verbündet Öki sich 
mit einer Aufräumerin, um die Geschichte seines Heimatplaneten zu verbreiten und den Kindern in den Schulen zu 
zeigen, dass man gut auf die Umwelt achten muss. Ein Kinderstück für Kinder ab 6 zum Thema Umweltschutz. 
Regie & Text: Frankie Feutl

Premiere und Spielzeit: Frühjahr 2015 in der HAK Villach 

Uraufführung 
„Die SelbsterFindung” 
von Clemens Lukas Luderer  
Ein partizipatives Jugendtheaterstück 
 
Die neuebuehnevillach zeigt in ihrer Zusammenarbeit 
mit der Wirtschaftsakademie Villach und dem Landes-
schulrat Kärnten eine durch Schülerinnen und Schüler 
interpretierte Fassung der Kernaussage von Lessings 
“Nathan der Weise“. Die Ringparabel gilt als pointierte 
Formulierung der Toleranzidee. Schülerinnen und Schüler 
werden von ihrer ganz persönlichen Suche nach Tole-
ranz, Akzeptanz und der möglichen Findung ihrer selbst 
erzählen.  
Regie: Clemens Lukas Luderer

Premiere: März 2015   
Spielserie in der neuebuehnevillach 15. – 23. Mai 2015 

„Magic Afternoon” 
von Wolfgang Bauer  
Ein Klassenzimmerstück der neuebuehnevillach in 
Kooperation mit der Stadt Villach  
 
An einem gewöhnlichen Nachmittag treffen vier 
junge Menschen aufeinander. Die anfängliche 
Langeweile schlägt durch Alkohol- und Drogen-
missbrauch zunehmend in Aggression um. Was 
einmal als Bild des Scheiterns der Ansprüche der 
68er gelesen werden konnte, entfaltet in dieser 
Inszenierung seine Wirkung als Präventionsstück 
gegen Drogenmissbrauch und erfasst immer noch 
ganz gut das Gefühl einer jungen Generation, die 
dem Leistungsdruck nur mit totaler Verweigerung 
begegnen kann.  
Regie: Charles Elkins

Schulfreundliches 
Theater  
neuebuehnevillach  
 

Die neuebuehnevillach setzt auf eine enge Koopera-
tion mit Schulen und Bildungseinrichtungen. Uns ist es 
ein Anliegen Theaterstücke anzubieten, die aktuelle 
Themen aus den Lebensrealitäten der SchülerInnen 

widerspiegeln, verknüpft mit Inhalten aus dem Lehrplan. 
Gerade bei den Jugendtheater-Produktionen wird die 
regelmäßige und partizipative Arbeit mit SchülerInnen 
forciert. 
Mit dem Kinderstück auf Tournée sowie dem Klassen-
zimmerstück bringen wir außerdem Theater direkt in 
verschiedene Schulen. 

JUGENDSTÜCKE

KINDERSTÜCK



SONDERPROGRAMM

GASTSPIELE

 
KulturAgenten präsentieren:  

neuebuehneSalon 
Die neue Literatur- & Musikreihe in der 
neuebuehnevillach 
 
Die neue Reihe greift die Idee der literarischen bzw. musikali-
schen Salons auf und verknüpft bei jedem Salonabend mindes-
tens zwei Spielarten der Kunst, vor allem Literatur und Musik. 
Im neuebuehneSalon sind Unterhaltung und Intellekt keine Ge-
gensätze, sondern Programm. Im Dialog mit den Produktionen 
der neuebuehnevillach kann man sich auf spannende Abende 
freuen. Achten Sie auf die Ankündigungsflyer!

Spielserie: 25. Februar bis 28. Februar 2015 

„Prinzip Gabriel“  
Eine Produktion von ARBOS 
Ein Musiktheater von Dževad Karahasan (Text)   

und Theodor Burkali (Musik) 
 
Das neue Musiktheaterwerk „Prinzip Gabriel“ des 
bosnischen Dichters Dževad Karahasan mit Musik des 
ungarischen Komponisten Theodor Burkali beschäftigt 
sich mit einem der größten Bluffs der Weltgeschichte, 
dass nämlich der Doppelmord von Sarajevo vom 28. Juni 
1914 zum Großen Krieg geführt haben soll. 
Mit freundlicher Unterstützung des Suhrkamp-Verlages. 
Regie: Herbert Gantschacher

GUT
SCHEIN}

}

Gutschein-Card
Eine schöne Möglichkeit  

zu einem Theaterbesuch einzuladen.  

Gültig für einen Eintritt  

im Wert von € 22,–
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TEAM 2015 
 

Intendanz: Michael Weger 
Administration/Kaufmännische Leitung: Waltraud Hintermann 

Oberspielleitung/Dramaturgie: Martin Dueller 
Künstlerische Leitung Festival Spectrum: Erik Jan Rippmann / Katrin Ackerl Konstantin  
Marketing/Schulbetreuung: Clemens Lukas Luderer 
Pressesprecher/PR: Stefan Zefferer 
Sekretariat: Diana Katol 
Licht/Ton: Gerald Samonig 
Video: Philip Kandler 
Bühnenbau: Bernhard Krieber 
Kostüme: Michaela Wuggenig 
Maske: Michaela Haag 
Inspizienz/Bewerbung: Frankie Feutl 
Steuerberatung/Buchhaltung/Lohnverrechnung: Franz & Monika Zajic 

Kartenverkauf: Villacher Kartenbüro Knapp  
 
 

REGISSEURINNEN 
 
Gabriel Barylli, Martin Dueller, Charles Elkins, Frankie Feutl, Hans-Peter Kellner, Greta Lindermuth, Clemens Lukas 
Luderer, Erik Jan Rippmann, Michael Weger, Christine Wipplinger 
 
 

SCHAUSPIELERINNEN 
 
Katrin Ackerl Konstantin, Amrei Baumgartl, Fritz Egger, Frankie Feutl, Martin Geisler, Dominik Kaschke, Sven 
Kaschte, Sabine Kranzelbinder, Simone Leski, Mario Linder, Kai Möller, Sabine Muhar, John Patrick Platzer, Ernst 
Sigot, Lisa-Maria Sommerfeld, Michael Weger, Isabella Weitz, Brigitte West, Isabella Wolf u.a. 
 
 

VEREIN NEUEBUEHNEVILLACH 
 

Vereinsobmann Mag. Markus Malle 
Vereinsmitglieder Dr.in Susanne Eder, Thomas Hofer, Uta Kenda, Hannes Knapp, Inge Knapp,  
Bruni Malle, Helga Porkert, Mag.a Manuela Sattlegger, Bruno Strobl, Mag.a Claudia Wolfahrt, Monika Zajic



www.neuebuehnevillach.at

Für den Inhalt verantwortlich: neuebuehnevillach,  
Hauptplatz 10, A-9500 Villach
Michael Weger / Martin Dueller  Logofigur: Evelin Heregger   
Grafik & Layout: Patrick Connor Klopf, bluepepper.at   
Fotos: Patrick Connor Klopf, Arnold Pöschl, Dollarphotoclub, Photocase, Fotolia 
Weitere Informationen erhalten Sie über das Büro der neubuehnevillach:  
Hauptplatz 10,  9500 Villach, Tel. 04242/287164, office@neuebuehnevillach.at   
Bürozeiten: Mo - Fr 9 Uhr bis 14 Uhr 

Speziellen Dank an:

SCHENKEN SIE FREUDE  
UND KULTUR
TheaterCard 5er:  
1 93,- ermäßigt: 1 68,- 

Das ABO ist übertragbar 
und variabel innerhalb 
eines Jahres einzulösen. 

DANK AN ALLE BESUCHERINNEN UND ALLE FÖRDERER UND 
PARTNER DER NEUEBUEHNEVILLACH, INSBESONDERE:


